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An die Bezirksversammlung Altona
Ausschuss für regionale Stadtteilentwicklung 
und Wirtschaft

Platz der Republik 1
22765 Hamburg

Empfehlung 02/2021 - Beteiligungsverfahren zur Umfeldplanung Sternbrücke

Der Stadtteilbeirat Sternschanze hat sich bereits im November 2020 mit dem Neubau
beziehungsweise der Sanierung der„Sternbrücke“ befasst und eine Neuplanung gefordert:
„Der Stadtteilbeirat Sternschanze empfiehlt eine Neuplanung. Dabei muss unabhängig untersucht 
werden, ob die bestehende Brücke sinnvoll saniert werden kann. 
Bisherige Gutachten dazu sind widersprüchlich und wenig überzeugend. Sofern ein Neubau 
unausweichlich ist, sind die Bürger frühzeitig und ohne Vorfestlegungen zu beteiligen. 
Insbesondere darf aus unserer Sicht vor dem Hintergrund der von der Stadt Hamburg postulierten 
Verkehrswende weder eine Vorfestlegung auf vier Fahrspuren auf der Stresemannstraße noch auf 
eine stützenfreie Konstruktion erfolgen.“

In weiteren Sitzungen im Januar, Februar und März 2021 wurden verschiedenen 
Interessenten sowie Vertretern des Bezirkes und des Senats Möglichkeiten zur Darstellung 
ihrer Sichtweisen — insbesondere zur Umfeld- und Verkehrsplanung — gegeben.
Unabhängig von der im November 2020 empfohlenen Neuplanung der Brückenkonstruktion 
wird seitens des Stadtteilbeirates Sternschanze angesichts der komplexen Sachlage eine 
ergebnisoffene und vollumfängliche Bürgerbeteiligung sowohl für die Verkehrsplanung als auch 
für die Umfeldplanung gefordert.

Der Bürgerbeteiligung muss angesichts der komplexen Gesamtsituation ausreichend Zeit 
eingeräumt werden. Vorfestlegungen sind dabei nicht zu treffen.
Wir empfehlen allerdings, den Erhalt aller kleinteiligen Kulturbetriebe im Umfeld der 
Sternbrücke als einen Aspekt des Beteiligungsverfahrens zu berücksichtigen.

Abstimmungsergebnis:
Ja:  7  Nein: —  Enthaltungen: 2


